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25.11.2019 

 
IBC Solar AG 

 

Fr. Tranziska 

Am Hochgericht 10 

96231 Bad Staffelstein 

 
 

 

Ergänzung zur Kurzstellungnahme mit Datum 21.11.19 zur möglichen Blendwirkungen der geplanten PV-

Freiflächenanlage Untersiemau in Richtung der vorbeiführenden Straße und der Bahnlinie sowie in 

Richtung der östlich liegenden Wohnbebauung von Untersiemau 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auftragsgemäß wird die durch uns erstellte Stellungnahme mit Datum 21.11.19 zu zu den zu erwartenden 

Blendwirkungen durch Sonnenlichtreflexionen an den Moduloberflächen der geplanten PV-

Freiflächenanlage Untersiemau ergänzt. 

Nachfolgend wird betrachtet, inwieweit von der geplanten PV-Anlage ausgehende Blendwirkungen durch 

Sonnenlichtreflexionen die östlich der Bahnstrecke liegende Bebauung von Obersiemau beeinträchtigen 

könnte. 
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Konkret wird hier sowohl die bereits vorhandene als auch die geplante Bebauung des Wohngebietes 

„Breites Stück II“ nördlich der Bucher Straße betrachtet. Von diesen Gebäuden aus liegen teilweise 

Sichtverbindungen zum nördlichen Teil der geplanten PV-Anlage vor, die bei der Bearbeitung der 

ursprünglichen Stellungnahme nicht bekannt waren. 

Von den markierten Punkten aus kann der nördliche Teil der geplanten PV-Anlage unter Beobachter-

Azimutwinkeln zwischen ca. 118° Ostsüdost und 169° Süd be1 Beobachter-Elevationswinkeln zwischen ca. 

-0,5° und +1,0° gesehen werden. 

 

 
 

Der südliche Teil der Anlage wird beim Blick aus dieser Richtung durch das dort höher liegende Bahngleis 

und die Lärmschutzwand am Bahngleis verdeckt. 

Hier wurde im Sinne einer Worst Case-Betrachtung für die jeweils markierten Gebäude von vollständig 

vorliegenden Sichtachsen zu diesem nördlichen Anlagenteil ausgegangen. 

 

Bei den Berechnungen der Reflexionsvorgänge wurden keine Sonnenstände ermittelt, die bei der 

gegebenen Situation und an diesem Standort Blendreflexionen in Richtung der markierten relevanten 

Blickrichtungen aus dieser Wohnbebauung heraus auslösen können. 
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Hier sind bei Realisierung der geplanten PV-Anlage nach dem vorliegenden Konzept keine störenden 

Blendwirkungen zu erwarten. 

 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie dazu Fragen oder Anmerkungen haben. 

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Jens Teichelmann 

IBT 4Light GmbH 


